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Hallo, liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde unseres ASV ś ! 
 

Das ist unsere letzte 2025er INFOPost über : „DAS KOMMT“ / „DAS WAR“ 
/ „DAS IST“, das Mitgliedergebühren–Formular und unsere Vereinster-
mine für 2026/1 sind beigefügt. 
Bald steht wieder ein neues Jahr mit neuen Herausforderungen im Ka-
lender – und es gilt, bekannte aber auch bis heute nicht bekannte un-
abwendbare Aufgaben zum Erhalt des bisher Erreichten und zu einer 
satzungskonformen, zukunftsorientierten und nachhaltigen Fortschrei-
bung für unsere gut aufgestellte Anglergemeinschaft zu erfüllen – pa-
cken wir es an; eure INFOPost–Redaktion !  
 

Mit dieser INFOPost – Ausgabe mussten wir die Zustellungsart an eure 
Wohnanschrift leider ändern. Unser bisheriger Dienstleister, die „MOR-
GENPOST GmbH“, hat uns bereits Anfang Febr. leider mitgeteilt, dass sie 
im Juli, den für uns sehr günstigen und wenig aufwändigen Druck und 
Briefversand auf Grund interner Betriebsabläufe, einstellen werden. Ei-
nen adäquaten neuen Dienstleister – mit bezahlbaren Kosten für unsere 
derzeit ca. 270 Mitglieder – war bis dato leider nicht zu finden. 
 

Aus weiser Voraussicht hat unser Gesamtvorstand daher bereits am 
12. Febr. 2025 beschlossen, dass wir im Notfall – wie vor 2012 – nach 
14 Jahren, die Zustellung der ASV– INFOPost wieder in Eigenregie, 
heute auch unter Nutzung der elektronischen Datenübertragung (per 
e–mail), vornehmen werden/müssen.  
Hierzu hat sich noch in der gleichen Sitzung eine Arbeitsgruppe („AG– 

INFOPost“) mit den Personen Kirsten HÄFFNER, Markus ECK, Marco 
MAURER und Werner KREMER gebildet, die gemeinsam, in Arbeitstei-
lung, die Aufgaben der Texterstellungen, das Kopieren, Kuvertieren, 
Adressieren, das Frankieren, die e–mail-Erfassung unserer Mitglieder, 
wo vorhanden – und deren Zustellung, sowie den restlichen Postver-
sand übernehmen werden. 
 

Die „AG–INFOPost wünscht sich, dass die Zustellung an eure zuletzt 
gemeldete Wohnanschrift und/oder mail–Anschrift einwandfrei funktio-
niert – wir geben unser Bestes für unsere treue und angenehme Ang-
lergemeinschaft vom ASV Sandhofen ! 
 

  Die Mitgliederversammlung am 21.11.2025  

   entfällt, da kein dringender Bedarf vorliegt ! 
 

(wk)   Alle INFOS und Formblätter („Mitgliedergebühren“ und die „Jah-
restermine“) für 2026/1 erhalten sie mit dieser INFOPost ! 
 

  … zum Formblatt–Mitgliedergebühren für 2026 
 

(wk)   Nachdem unsere November–Mitgliederversammlung ausfällt – 
wie in den Vorjahren – und das, als Anlage zu dieser INFOPost bei-
gefügte Formblatt nicht abgegeben werden kann, haben sie wieder fol-
gende Möglichkeiten :    Einwurf in den „Kummer–Briefkasten“ auf 
der INFO–Tafel in der „A N G L E R K L A U S E “,    per Briefpost oder   
 Briefkasteneinwurf bei der ASV–Geschäftsstelle (68307 MA, Fal-
kenstr. 3) oder    per e–mail (kontakt@asv-sandhofen.de) als 
PDF–Dokument. 
 

  ASV–JAHRESTERMINE – 2026/1 … 
 

(wk)   Dieser INFOPost ist eine Liste mit unseren geplanten Terminen für 
2026/1 beigefügt. Beachten sie zusätzlich die INFOTAFEL–Aushänge ! 
 

  Die WEIHNACHTSFEIERN für die Jugend  

    und die Senioren … 
 

(wk)   Die Jugend feiert, zusammen mit ihren Eltern, wie terminiert – 
am Samstag, dem 6. Dezember, ab 18 Uhr, in unserer „A N G L E R -

K L A U S E “. Den Besuch des „ BELZENICKEL“ hat unsere Ju-
gendleitung bereits fest vereinbart !   Für diese Veranstaltung erfolgen 
separate persönliche Einladungen durch unsere Jugendleitung. 

Die Senioren-Weihnachtsfeier ist am Samstag, dem 13. Dezember, 
ab 17 Uhr, am gleichen Ort. Die Platz–Reservierungsliste wird frühzei-
tig auf dem Tresen der „A N G L E R K L A U S E “ ausgelegt. 
Aus Platzgründen im Innenraum (Winter !) ist die Teilnehmerzahl auf 40 
Personen beschränkt (Essen–Büfett–Aufbau / Kaffee und Gebäck !). 
Für ein warmes Abendessen sind wir noch auf der Suche nach einem 
Sponsor. Die weihnachtliche DEKO erfolgt wie immer durch unsere Spfr. 
F. HAINGÄRTNER und W. KREMER.  
Denken sie bitte auch an eine Kuchen– und/oder Weihnachtsgebäck-
Spende für beide Veranstaltungen, die wir gerne entgegennehmen. 
Schon heute hierfür unseren herzlichen Dank !  
 

Unsere Geburtstagsgrüße 
vom Juli bis Dezember - 2025 

Im Juli an : 

Erika SINGER-MÜND –90 J. 

Im Oktober an : 
Uwe WIELAND –75 J. 

Friedhelm KRESSMANN –85 J. 
Renate SCHENKEL –85 J. 

Im September an : 
Klaus MAURER –75 J. 

Heide BÖH –80 J. 

Im November an : 
Dieter MÜLLER –70 J. 

 

Zum Geburtstag – auch nachträglich – alle guten Wünsche : 
365 Tage Glück / 52 Wochen Gesundheit / 12 Monate Zufriedenheit 

und noch viele Jahre voller Lebensfreude in unserer Anglergemeinschaft ! 
 

 RÜCKBLICK auf die 106. JHV – 2025 … 
 

Auf der Kommandobrücke des ASV-Schiffes hat sich nichts verändert; 
alle Vereinsgremien wurden einstimmig entlastet – der bisherige „Ka-
pitän Stefan“ wurde für drei weitere Jahre bestätigt und sein „1. Offizier 
Rudi“ für vier weitere Jahre neu gewählt ! 
Fazit : Die ASV-ler stehen auf allen Ebenen voll hinter dem gegenwär-
tigen, nachhaltigen Vereinsmanagement – Gegenreden gab es keine ! 
 

(u+wk)   Um 19:30Uhr am 14. März eröffnete der 1. Vors. Stefan 
BURMEISTER die 106. JHV-2025, in unserem Vereinsheim „A N G -

L E R K L A U S E “. 
Er konnte leider nur 24 Mitglieder begrüßen, darunter mehrere Ehren-
mitglieder und der Ehrenvorsitzende Werner KREMER.  
Die wiederholt geringe Mitgliederanwesenheit lässt den Rückschluss 
zu, dass für die nicht anwesenden Mitglieder kein erweiterter zu Ver-
besserungsvorschlägen beitragender Dialogbedarf mit dem Vereins-
führungsmanagement besteht ! 
 

Nach Abwicklung der üblichen vereinsrechtlichen Regularien erinnerte 
S. BURMEISTER in einer Schweigeminute an unser am 1. Juli 2024 
verstorbenes Ehrenmitglied Fritz SCHENKEL.  
In seinem Nachruf bemerkt BURMEISTER … 
„Wir werden unserem Sportfreund Fritz SCHENKEL, der dem ASV seit 1970 
angehörte, von 1976 bis 1998 unser 1. Kassier war und seit 2006 dem 
Ältestenrat angehörte, davon 14 Jahre als dessen Vorsitzender, ein ehren-
des Gedenken bewahren. Er hat den ASV–Sandhofen über viele Jahrzehnte 
mit seinem umfänglichen fachlichen Wissen ausschlaggebend mitgestaltet 
und hinterlässt in unserer Anglergemeinschaft eine große Lücke“. 
 

Nachdem keine schriftlichen Einsprüche gegen das letzte Versamm-
lungsprotokoll vom 15.03.2024 vorlagen, wurde es nach unserer Sat-
zung für rechtsverbindlich erklärt und archiviert. 
 

Danach folgten die Ehrungen für langjährige Vereinszugehörigkeit. Das sil-
berne Ehrenzeichen mit Urkunde erhielt für 25 Jahre Spfr. Arnulf KRAUSS. 
 

Das goldene Ehrenzeichen mit Urkunde konnten für 40 Jahre, die Spfr. 
Günter BEIER, Stephan BRUNA und Anton MANES entgegennehmen. 
 

Die entsprechenden Anerkennungsurkunden mit persönlichen Widmun-
gen für 50 Jahre Vereinstreue, erhielt der Spfr. Gerhard GERBER – und 
für 60 Jahre Eugen KILIAN. 
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Danach folgten die Geschäftsberichte aller Vereinsgremien; beginnend 
mit dem „Ältestenrat“ – vorgetragen durch S. BURMEISTER als Sit-
zungsleiter, da Hermann BADER zu diesem Zeitpunkt noch nicht anwe-
send war, gefolgt vom Beiratsbericht über „Fischereiliche-Veranstaltun-
gen“ durch Rolf APPEL, dem Beiratsbericht der „Jugendabteilung“ 
durch Tobias ESTER und dem Beiratsbericht über „Gewässerüberwa-
chung und Fischartenschutz“ durch Marco MAURER.  
 

Es folgte ein umfassender, detaillierter Jahresbericht unseres 1. Vors. 
S. BURMEISTER über alle relevanten Einzelheiten der „Vereinsaktivitä-
ten und Verwaltungsvorgänge in 2024/2025“. 
 

Während der einzelnen Geschäftsberichte wurden auch die Ehrungen 
der „fängigsten“ Angler vorgenommen. Bei den Senioren wurde Torsten 
BIERETH Vereinsmeister–2024, den 2. Platz belegte Tobias ESTER und 
3. wurde Fabian KLEIN. Fischerkönig ist Torsten BIERETH, zum vierten 
Mal in Folge. Bei den Junioren wurde Julian MAURER Vereinsmeister–
2024, den 2. Platz belegte Isabel KLEIN und 3. wurde Deven GE-
SCHWILL. Fischerprinz ist Leon BIERETH. 
 

Den Geschäftsberichten und Ehrungen folgte der Jahresabrechnungsbe-
richt und die detaillierte Vermögensaufsplittung durch Kassier Fabian 
KLEIN. Er trug die wesentlichen Hauptsummen der Einnahmen und Aus-
gaben vor und gab einen, allen Anwesenden, sehr zufriedenstellenden 
Jahresabschluss 2024 bekannt – worauf durch die Rechnungsprüfer 
Norbert LANGE und i.A. von Luigi BROCK eine uneingeschränkte Entlas-
tung beantragt – und durch die Mitglieder erteilt wurde ! 
 

Durch den Wahlleiter Werner KREMER erfolgten, auf dessen Antrag, die 
einstimmigen Entlastungen des 1. Vors. Stefan BURMEISTER und des 2. 
Vors. Rudi LELEK sowie aller restlichen Vereinsgremien für das abge-
laufene Geschäftsjahr.  
 

Durch Wahlleiter KREMER ergaben die Neuwahlen und Bestätigungen 
für 2025/2026 folgende Ergebnisse :  1. Vors. – Stefan BURMEISTER; 
2. Vors. – Rudi LELEK; Schriftführerin – Kirsten HÄFFNER (das erste weib-
liche Mitglied in diesem JOB seit Vereinsbestehen !); Protokoller – Tobias 
ESTER; 1. Kassier – Fabian KLEIN; 2. Kassier, EDV und Mitgliederverwal-
tung – Marco MAURER; Jugendwart – Tobias ESTER; Rechnungsprüfer – 
Norbert LANGE, Luigi BROCK, Torsten JANCZEWSKI und Marcus 
SZYMCZAK; Ältestenratmitglieder : Hermann BADER, Jürgen BÖH, Willi 
HAAK, Friedhelm HAINGÄRTNER, Holger HEDELT, Helmut KELLER, Werner 
KREMER, Philipp OTTO, Felix SIEGMANN, und Marcus SZYMCZAK. 
 

Die Berufung der „Beiräte“ erfolgte satzungskonform auf der nächstfol-
genden Gesamt–Vorstandssitzung. 
 

BURMEISTER übernahm die weitere Versammlungsleitung und erklärte, 
dass der Gesamt–Vorstand (wie in den Vorjahren) den satzungskonfor-
men ANTRAG stellt, auch in 2025/2026 die Satzungsoption auf externe 
Dienstleister, sowohl für die Buchhaltung und der Steuerbearbeitung (§ 
14), sowie im Bedarfsfall die Personalaufstockung des Rechnungsprü-
fungsausschusses (§ 26) zu nutzen und von dem Büro „Eck + Partner“ 
wie bisher durchgeführt wird bzw. werden kann. Dem Antrag wurde ein-
stimmig stattgegeben. 
 

Nach der Beratung und einstimmigen Verabschiedung des Haushalts-
plans–2025/2026 folgte noch die Abarbeitung und Beschlussfassung 
mehrerer wichtige, in naher Zukunft zu erledigende „Vereinsinternas“. 
 

Um ca. 21:55 Uhr konnte unser 1. Vors. BURMEISTER die erfolgreich 
und harmonisch verlaufene 106. JHV–2025 mit dem dreifachen PETRI–
HEIL beenden ! 
 

Anmerkung : Die INFOPost–Redaktion muss darauf hinweisen, dass es 
nicht möglich ist, im Rahmen dieser Berichterstattung, über jedes Detail 
der umfangreichen Tagesordnung mit 18 TOP ś und eines mehr als 40–
seitigen Protokolls (mit allen ANLAGEN !), die „Daheimgebliebenen“ 
ausführlicher zu informieren. Hier lesen sie nur das Wichtigste. Für mehr 
INFOS nutzen sie bitte vor der nächstfolgenden MGV die satzungskon-
forme Protokoll–Offenlegung in unserer „A N G L E R K L A U S E “ !  
 

  Die ASV– „Beiräte“ und der „Ältestenrat“ … 

(wk)   Nach der zuvor dokumentierten JHV erfolgte zunächst in der Ge-
samt–Vorstandssitzung am 02.07.2025 die Bestellung der dem 

 
GF–Vorstand zuarbeitenden „Beiräte“ nach Satzung § 15. Die konsti-
tuierende Sitzung des „Ältestenrats“ gem. Satzung § 28, mit den Wahlen 
seines Vorsitzenden und dessen Stellvertreters erfolgte am 26.07.2025. 
 

… die Beirats–Bestellungen :   
Anlässlich der Gesamt–VS erfolgten satzungskonform und einstimmig 
nachstehende Beirats–Bestellungen :   Beirat  Allgemeine Vereinsver-
waltung :  INTERNET–Betreuung : Frau Kirsten HÄFFNER / Buchhal-
tung+Steuer-Korrespondenz : Markus ECK;   Beirat  Fischerei–Veran-
staltungen :  Rolf APPEL und Torsten BIERETH;   Beirat  Aktive Angler 
:  Rolf APPEL und Fabian KLEIN;   Beirat  Vereinsjugend :  Silvio LEDDA;  
 Beirat  Fischereiaufsicht :  Vacant ! (entfällt vorübergehend !);   
Beirat  Presse und Kommunikation :  Werner KREMER; 
 Beirat  Gewässerüberwachung und Fischartenschutz :  Marco MAU-
RER und Silvio LEDDA;   Beirat  Vereinsveranstaltungen : Einkauf : 
Dieter MÜLLER und Frau Kirsten HÄFFNER (Die ORGA wird durch Paten-
schaften übernommen !);   Beirat  Vereinsheim und Vereinsanlage :  
Vereinsheim–Organisation – Hermann BADER und Friedhelm HAIN-
GÄRTNER / Vereinsheim–Termin–Koordinator – Marco MAURER / Ver-
einsanlage–Instandhaltung+Bauen – Günter KOHNEN, Norbert LANGE 
und Rudi LELEK.  
 

… zum Ältestenrat : 
Hermann BADER – wurde einstimmig von den anwesenden ÄR–Mitglie-
dern zum ÄR–Vorsitzenden gewählt. Sein Stellvertreter Marcus 
SZYMCZAK erhielt ebenfalls das einstimmige Votum der Anwesenden. 
 

Somit sind alle Vereinsgremien für das Geschäftsjahr 2025/2026 be-
setzt und für unser Vereins–Management einsatzfähig ! 
 

  Ein Rückblick auf unsere bisherigen  

    Gesellschaftliche-Veranstaltungen …  
 

(u+wk)   Jahr für Jahr gelingt es uns, mit Erfolg, neben den internen Fische-
reilichen-Veranstaltungen, auch alle Jahrestermine, die zusätzlich die Vereins-
bindung fördern, auf dem Vereinsgelände und in unserem Vereinsheim 
„A N G L E R K L A U S E “ zur Zufriedenheit der Anwesenden, durchzuführen. 
 

 Auch im Jahr 2025 starteten wir mit dem „Aschermittwoch–Herings- 
ESSEN“ am 5. März. Jedermann/Frau konnte sich am Buffet selbst be-
dienen und auswählen. Je nach Geschmack die leckeren Matjes- oder 
Bismarckhering-Filets mit ca. 300 g Fischvorgabe (3 bis 4 Filets), bei 
einem mehr als moderaten Preis, die bis auf den letzten Bissen ver-
speist wurden. Als Beilagen gab es Pellkartoffel, passende Sahne-Dill-
Saucen, Gewürzgurkenscheiben, Zwiebelringe und Apfelstückchen. 
 

  
 

Bewährt hat sich auch der erstmalige Vorkassenbetrag bei der Reser-
vierung. Die ORGA, die leckere Zubereitung und das dekorative Anrichten, 
lag wieder in den bewährten Händen von Ursel und W. KREMER. 
 

Ein großes „DANKESCHÖN“ geht an alle Helfer, die zum optimalen Ge-
lingen der Veranstaltung beigetragen haben – besonders an die uner-
müdlichen Geschirrspüler der großen NIRO-Behältnisse und dem um-
fangreichen Geschirr – Hermann BADER und Norbert LANGE. 
 

 Am 18. April folgte das beliebte „Karfreitag-Zanderfilet-Essen“ mit 
über 110 Gästen, bei angenehmer 18° Außentemperatur und ohne Regen.  
Das „Patenschafts–Team“ für die Veranstaltung ging frühzeitig an ihre 
umfangreiche Organisation um einen reibungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten. Unser 1. Vorstand S. BURMEISTER wurde dabei, wie in den Vor-
jahren, vom gleichen Personal unterstützt. Alle Arbeit war mit 14 Per-
sonen auf die einzelnen Stationen der Veranstaltung verteilt – vom Ein-
kauf bis zum Geschirrspülen. Ein großes Lob an alle Helfer, jeder JOB 
war optimal besetzt, jeder tat sein Bestes, sogar der Wettergott. 
Eine Überraschung war die XXXL Zanderfilet/Portion mit ca. 450 bis 
500g – sie ragte rechts und links weit über den Tellerrand.  

  



Seite 3  von  4 

 

Sandhofen : Oktober 2025  (Erstausgabe Juni 1996) 

EINLADUNG / RUNDBRIEF / INFOPost 

DAS KOMMT  /  DAS WAR  /  DAS IST  /  DAS KOMMT 
 

 

( Fortsetzung von Seite 2 ) 
 
 

Unser Markus ECK hatte sehr gut bei der DS-Mannheim eingekauft. Spontan 
kam die Forderung vieler – wir brauchen zukünftig größere Teller ! 
 

  
 

Bei schönstem Karfreitag–Wetter, wie bereits erwähnt, ließen sich alle Gäste 
das Zander–Essen in und außerhalb der „A N G L E R K L A U S E “ schmecken. 
Gemeinsam, gut gesättigt und gut gelaunt nach der ASV– berühmten „Verdauer-
ler“-Runde in kleinen Gläsern für alle, wurde es noch ein schöner Nachmittag bei 
österlich dekorierten Tischen mit Kaffee – und von den Fischer-Frauen spendierten 
allerlei wohlschmeckenden Kuchen. Der Karfreitag–Treff war ein weiterer „Hit“ un-
serer terminierten Jahresveranstaltungen. 
 

 Danach folgte am 29. Mai die „Familien-Vatertags-Veranstaltung“, die 
umfangreichste und personalintensivste Veranstaltung an unserem Wilhelms-
wörth-Weiher: Mit Zeltaufbauten, Biertischgarnituren, Getränkeinsel, E-Gläser-
spüle und vieles mehr. Hierfür wurde neben unserem 1. Vorstand auch unser 
Kassier Fabian KLEIN als „Paten-Verantwortlicher“ gefordert. 
Unsere Mühen lohnten sich, es kamen wieder viele Hunderte Besucher. Fa-
milien, Ehepaare und Alleinstehende fanden an Christi–Himmelfahrt wieder 
den Weg auf unser Vereinsgelände. Es war ein ständiger Besucherwechsel. Ein 
Highlight für die vielen Kinder war unser neu errichteter Kletter-Spielturm mit 
Schaukel und Rutsche; er war ständig belagert. Die meisten Gäste erreichten 
uns „vorsorglich“ mit Fahrrädern – die wenigsten mit Auto, um unsere Speisen 
– vorrangig die Zanderfilets – aber auch die Steaks, Bratwürste, Heringsbröt-
chen und den von den Fischerfrauen spendierten Kuchen zusammen mit Kaf-
fee sowie die angebotenen Getränke zu genießen. Fast jeder Besucherwunsch 
konnte – bei moderater Preisgestaltung – zur Zufriedenheit erfüllt werden. 
Größere Warteschlangen gab es kaum, Dank der vortrefflichen Planungsarbeit 
mit Helferlistenaushang durch F. KLEIN und der Fritteusen–Kapazität.  
 

  
 

Dank unserer Besucherklientel gibt es wie all die Jahre – nichts Unerfreuliches 
zu berichten. Hierzu hat sicher auch der anwesende, erstmals vorsorglich beauf-
tragte „Security-Dienst“ beigetragen. Der Vatertag verlief bis zum Ende friedlich 
und zur Zufriedenheit unserer Vereinsverantwortlichen. 
Jeder der vielen eingeteilten Helfer gab wieder sein Bestes an diesem wunder-
schönen frühsommerlichen Tag. Im Namen unserer Anglergemeinschaft an alle 
Ehrenamtlichen und Kuchenbäcker:innen, ein großer DANK für ihre Arbeit und 
den optimalen Ablauf der „Familien-Vatertag-Veranstaltung“ – 2025 ! 

 

 Die bis heute letzte vorgeplante Jahresveranstaltung war der „Kerwe-Frei-
tag-Treff“ am 22. August, mit dem traditionellen Rumpsteak-Essen.  
Wie beliebt diese Veranstaltung ist, zeigte sich beim Auslegen der Reservie-
rungsliste in der „A N G L E R K L A U S E “ am 17. Juli. Innerhalb von nur 15 
Minuten gab es über 60 Reservierungen. 
 

   
 

Mit launischen Kerwe-Worten, in Vertretung des in Urlaub befindlichen 1. 
Vorsitzenden BURMEISTER, konnte unser Ehrenvorsitzender W. KREMER 
über 100 Gäste begrüßen. Visuell war er über seinem Kopf mit einem wun-
derschön geschmückten Kerwekranz mit der Vereinseigenen „Kerwe-
schlumbl“ dekoriert – gebunden und geschmückt von Petra und Rudi LELEK. 
 

Die 2025er–Rumpsteaks von der Wormser–Metzgerei „SUTTER“ mit ca. 330 g/St. 
hatten eine hervorragende Qualität. Die angebotenen Steak–Beilagen waren wie 
immer lecker : leicht angebratene Zwiebelringe, Kräuterbutter, Mexikanischer 
Bohnensalat – erstmals von Kirsten HÄFFNER mühevoll geschnippelt und pikant 
zubereitet, Bunter Krautsalat, Griechisches Zaziki, Frühlingszwiebel–Röllchen, 

 
geschmackvolles Sauerteig–Brot und für Unerschrockene – frisch 
gepresster scharfer Knoblauch. Für zwischendurch gab es Tortilla–
Chips. Allen Anwesenden hat es wohl gemundet; alles war ausrei-
chend vorhanden; jeder wurde satt – und konnte die gut gekühlten 
Getränke aus unserer Gastronomie, bei angenehmen Anfangstem-
peraturen um die 25°, die sich jedoch später merkbar abkühlten, 
genießen. Als Nachtisch gab es, wie gewohnt, für alle ein oder meh-
rere „Verdauerle“ in kleinen Gläsern, je nach Wunsch – den leckeren 
Williams– oder Mirabellen Brand, von der Obstbrennerei „VOLK“ ! 
 

Zum Schluss sei den treuen und angenehmen Besuchern – und 
den ehrenamtlichen Helfern bei unserer Kerwe–Veranstaltung 
gedankt – den Organisatoren, den Einkäufern, den Kerwe–
Kranz–Bindern, den Beilagen–Köchen, den Steaks– und Brat-
wurstbrater, den Essen–Ausgebern und dem Küchen– und The-
ken–Team. Allen vielen DANK für ihr Kommen und ihre Mithilfe 
zum Gelingen unserer 2025er KERWE.  

 

  Tauf-Fest am und im Wilhelmswörth-Weiher … 

 

(ekma/wk)   Am Sonntag, dem 29. Juni, fand erneut auf Einladung 
von Pfarrerin Nora KELLER und Pfarrer Jörg HIRSCH von der ev. Drei-
einigkeitsgemeinde Sandhofen/Schönau, eine besondere Taufe inmit-
ten unseres idyllischen Naturschutzgebietes am WW-Weiher statt.  
 

Bei strahlendem Sommerwetter versammelten sich Familien, Freunde 
und Gemeindemitglieder auf unserer Casting-Wiese, um gemeinsam 
einen kindgerechten Gottesdienst unter freiem Himmel zu feiern.  
 

Begleitet wurde die Andacht von stimmungsvoller Gitarrenmusik, 
die eine warme und einladende Atmosphäre schuf. Nach dem Got-
tesdienst begab sich die Gemeinschaft zum Ufer des Angelgewäs-
sers, dessen Wasser als Taufwasser diente.  
 

In respektvollem Einklang mit der Natur wurde das Sakrament der 
Taufe am Ufer und im See vollzogen – ein Moment der Stille, des 
Segens und der Verbundenheit. Die Zeremonie war geprägt von 
Achtsamkeit gegenüber der umgebenden Natur und tiefer spiritu-
eller Bedeutung einer christlichen Taufe. 
 

Die Veranstaltung endete mit einem gemeinsamen Picknick, bei 
dem Gespräche, Lachen und Dankbarkeit den Tag abrundeten. Es 
war ein eindrucksvolles Erlebnis, das Natur und Glauben auf be-
sondere Weise miteinander verband. 
 

  Neuer Dacheinstieg in der „ANGLERKLAUSE“ 
 

(u+wk)   Nach fast 15 Jahren des Wiederaufbaus unseres Ver-
einsheimes „A N G L E R K L A U S E “ wurde es aus Verkehrssicher-
heitsgründen, für unser ehrenamtliches Personal, erforderlich einen 
Umbau des Dacheinstiegs zum Waren–Lager vorzunehmen. 
 

Die vorhandene vielgliedrige ALU–Scherentreppe zum Spitzboden, 
mit dem umfangreichen Equipment– und Waren–Lager für unsere 
Festveranstaltungen, wurde immer instabiler und wackeliger – fast 
keiner wollte oder traute sich sie zu benutzen. Auch hat sich ge-
zeigt, dass die Deckenöffnung für den Auf– und Ab–Transport un-
serer Gerätschaften inzwischen viel zu klein war. Das für Festivitäten 
benötigte Equipment wurde inzwischen für eine Ein–Mann–Trep-
pennutzung auch immer größer und schwerer. Ein unfallfreies Aus– 
und Einlagern konnte man nicht mehr gewährleisten. 
 

Daher wurde in der VS mit Beirat, am 02. Juli 2025, beschlossen, 
dass wir den Lagereinstieg mit einer breiteren stabilen und drei-
geteilten Holztreppe vergrößern und zusätzlich mit einem 
schwenkbaren E–Seilzug, für unseren Bedarf, ausstatten.   
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Nach intensiven Recherchen über Konstruktion der vorhandenen Holz-
decke und Machbarkeit unseres Vorhabens, wurde unser Ältestenrat–
Mitglied Spfr. Helmut KELLER mit den Umbauarbeiten beauftragt. In-
zwischen sind die Arbeiten unter der Regie von Helmut zusammen mit 
einem seiner früheren Mitarbeiter sowie mit der Unterstützung unserer 
Spfr. Günter KOHNEN und Rudi LELEK, zu unserer vollen Zufriedenheit 
abgeschlossen. Alles funktioniert einwandfrei. Es fehlt nur noch die se-
parate 230 V–Steckdose für den E–Seilzug. 
Allen, vielen DANK für die hervorragende Arbeit; alles entspricht unse-
ren Wünschen und Vorstellungen !  
 

  „PFAS“ / … zusätzliche Trinkwasser-Filterung ! 
 

(u+wk)   Zur Erklärung :  „PFAS“ sind extrem langlebige Chemikalien, 
die in vielen Alltagsprodukten vorkommen und gesundheitsschädlich 
sein können, je nach Belastungswert. Sie stehen im Verdacht, Krebs 
zu verursachen und werden auch als „Ewigkeitschemikalien“ be-
zeichnet, da sie kaum abbaubar sind. Das Kürzel steht für „Per– und 
Polyfluoralkylsubstanzen“ – eine Gruppe von über 10.000 syntheti-
schen Chemikalien. 
 

Bisher nicht vorhersehbare hohe Ausgaben stehen uns kurz– bis mittel-
fristig bevor, wenn wir ab Jan. 2026 die „A N G L E R K L A U S E “ weiter-
hin mit unserem aufbereiteten Trinkwasser versorgen und aufrechterhal-
ten wollen. Im schlimmsten Fall droht uns die Schließung des GASTRO–
Betriebs für alle Bereiche wo Trinkwasser nach der Trinkwasserverord-
nung (TrinkwV) vorgeschrieben ist.  
 

Durch das Gesundheits–Amt-MA (GA–MA/FB – 58.6.1.) erfolgte am 
23.06.2025, im Rahmen eines verordneten jährlichen Landes–Moni-
torings, eine Probenahme unseres Brunnenwassers auf die Belastung 
von PFAS. Auch im Grundwasser im Sandhofener „Wilhelmswörth–Be-
reich“ wurde vor ca. 10 Jahren, durch das frühere Schlammaufbringen 
auf Agrarflächen als vermeintlichen Dünger, dieser sich etablierte Che-
mie–Cocktail „PFAS“ festgestellt. 
Auslöser zu diesem Landes–Monitoring in BW waren die sehr hohen 
Werte in der Trinkwasserversorgung im Großraum Rastatt. 
Diese staatlich angeordneten Untersuchungen durch das Land–BW fin-
den ca. seit dem Jahr 2015 statt. (Quelle : „Sachverständigengutach-
ten Mannheim Nord / ARCADIS Germany GmbH“). 
 

Mit Schreiben vom 27.08.2025 erhielten wir zu dieser Wasserprobe 
vom GA–MA den Ergebnisbericht („GUTACHTEN“) vom CVUA (Chemi-
sches und Veterinär–Untersuchungsamt) –Freiburg. 
 

Im GA–MA – Schreiben ist zwar vermerkt :  
„Zum aktuellen Zeitpunkt ist die Nutzung des Brunnen-
wassers rechtlich nicht zu beanstanden“ ! 
Gleichzeitig werden wir jedoch aufgefordert, uns frühzeitig über tech-
nische Maßnahmen zur Reduktion von „PFAS" zu kümmern, um ab 
Jan. 2026 die wesentlich reduzierten gesetzlichen „Summengrenz-
werte“ einzuhalten. 
 

Zur „PFAS“ – Reduktion wird im „GUTACHTEN“ vom 14.08.2025, im 
Schlusssatz, der Einbau eines geeigneten „Aktiv–Kohlefilter“ empfohlen. 
 

Zur INFO; der derzeitig beanstandete Wertevergleich von „PFAS–20“ 
und „PFAS–4“ : 
a.) Summengrenzwert PFAS–20 … / Aktuell = 1.200 ng/l  
      ab Jan. 2026 nur noch 100 ng / Liter ! 
b.) Summengrenzwert PFAS–4 … / Aktuell = 96,1 ng/l  
      ab Jan. 2026 nur noch 20 ng / Liter ! 

 

Somit liegen unsere derzeitigen noch erlaubten Werte mehrfach über 
den zukünftig erlaubten Grenzwerten ab Januar 2026 !  

 

Zurzeit sind wir auf der Suche nach einer für uns passenden Lösung 
für diese große und teure Problemstellung. 
 

  Hinweis auf die Vorbereitung einer Neufassung 

   der ASV-SATZUNG – 2026 … 
 

(u+wk)   Damit unser Verein auch künftig rechtlich und organisatorisch 
auf der sicheren Seite steht, wollen/müssen wir unsere Satzung aktu-
alisieren und modernisieren. Schwerpunkt sind die neuen EU–Vorga-
ben im Zahlungsverkehr, die unter anderem klare Regelungen zur 
Transparenz und Sicherheit bei Vereinszahlungen verlangen.  
 

Auch geplant sind kleinere Änderungen, die für eine deutlichere 
Rechtssicherheit der 2008er Satzung in der Wortwahl verbessern und 
jetzige Terminvorgaben verlängern – ohne Einflussnahme auf den 
sachlichen Inhalt der jeweiligen §§. 
 

Was heißt das für die ASV–Mitglieder ?  
Keine Sorge – es geht vor allem um formale Punkte, die wir eventuell 
schon bei der JHV im März 2026 vorstellen und gemeinsam beschlie-
ßen wollen und z.T. müssen.  
 

Die Struktur und Philosophie des ASV bleibt nach wie vor – wie in den 
bisher über 100 Jahren – für unsere geliebte „Anglergemeinschaft“ 
unverändert bestehen. Aber was sein muss, muss auch vom Vereins-
management umgesetzt werden !  
 

  Herbst–WEIHERPUTZ–UMWELTTAGE 

am 08. und 15. November … 
 

(wk)   Am 08. und 15.11. ab 9 Uhr, sind unsere beiden letzten gemeinsa-
men Weiherputz– und Umwelttage –2025 – am WW–Weiher. 
 

Bei dieser Reinigungsaktion, zur Anlage– und Biotoppflege für unser 
Vereinsgewässer und dem angrenzenden Gelände, haben sie die letzte 
diesjährige Gelegenheit ihren „Arbeitsdienst“ als „Weiherfischer“ ab-
zuleisten. Auch alle freiwilligen Helfer sind herzlich willkommen !  
 

Bitte nehmen sie recht zahlreich an dieser Reinigungsaktion teil – un-
sere zuständigen Beiräte für die Anlagenpflege, die Spfr. R. LELEK, 
Günter KOHNEN und Norbert LANGE, freuen sich über ihre Anwesenheit 
und über jeglichen tatkräftigen Mithelfer, zur Erhaltung der Anlage als 
Naturschutz–Vorzeigeobjekt. 
 

  Aufruf der Geschäftsstelle an die Mitglieder 

    zu ihren Anschriften + Bankverbindungen ! 
 

(wk)   Leider müssen wir immer noch feststellen, dass vereinzelte Postzu-
stellungen an Mitglieder – als nicht zustellbar oder Empfänger nicht zu 
ermitteln – an unsere Geschäftsstelle zurückkommen. Ursächlich dafür ist 
wohl ein Wohnungsumzug und der Postempfänger/Mitglied hat seine neue 
Anschrift nicht der Geschäftsstelle gemeldet. Unsere Satzung schreibt un-
ter § 9 – Rechte und Pflichten eindeutig vor, dass Anschriften–Wechsel 
sofort zu melden sind – und unter § 18, die Vereinspost immer an die 
zuletzt bekannte Anschrift des Mitglieds versendet wird 

 

Ähnlich verhält es sich mit den Bankverbindungs–Daten, wobei hier dem 
Verein erhebliche zusätzliche Bank–Bearbeitungsgebühren entstehen. 
 

Bitte sorgen sie dafür, dass unserer Mitgliederverwaltung im-
mer ihre aktuellen Daten vorliegen – DANKE ! 

 

 

 

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde ! 

DER GESAMTVORSTAND DES 

ANGELSPORTVEREIN-SANDHOFEN 

WÜNSCHT IHNEN UND IHREN ANGEHÖRIGEN 

SCHON HEUTE EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST, 

VOR ALLEM GESUNDHEIT IM NEUEN JAHR  2026 

Mit freundlichen Grüßen und herzlichem 

P E T R I  – H E I L  
 


